
Naturschutzgebiet Taubergießen

Regierungspräsidium Freiburg

​Das Naturschutzgebiet Taubergießen liegt in der Oberrheinebene zwischen den Vogesen und dem Schwarzwald. Es bietet​Das Naturschutzgebiet Taubergießen liegt in der Oberrheinebene zwischen den Vogesen und dem Schwarzwald. Es bietet
verschiedenste Lebensräume für eine große Vielfalt seltener und gefährdeter Tier- und Pflanzenarten. Diese biologischeverschiedenste Lebensräume für eine große Vielfalt seltener und gefährdeter Tier- und Pflanzenarten. Diese biologische
Vielfalt zu erhalten, ist eine große Herausforderung - insbesondere vor dem Hintergrund des hohen Besucherdrucks, derVielfalt zu erhalten, ist eine große Herausforderung - insbesondere vor dem Hintergrund des hohen Besucherdrucks, der
vielfältigen Nutzungsansprüche und der Auswirkungen des Klimawandels. Bei uns im Regierungspräsidium Freiburg kümmertvielfältigen Nutzungsansprüche und der Auswirkungen des Klimawandels. Bei uns im Regierungspräsidium Freiburg kümmert
sich das Referat für sich das Referat für Naturschutz und LandschaftspflegeNaturschutz und Landschaftspflege um das Naturschutzgebiet Taubergießen. um das Naturschutzgebiet Taubergießen.

Kontakt
Bettina SaierBettina Saier
Leiterin Ökologische Station TaubergießenLeiterin Ökologische Station Taubergießen
bettina.saier@rpf.bwl.debettina.saier@rpf.bwl.de

Cosima ZellerCosima Zeller
Rangerin im Naturschutzgebiet TaubergießenRangerin im Naturschutzgebiet Taubergießen
0172 17113710172 1711371 (mobil) (mobil)
cosima.zeller@rpf.bwl.decosima.zeller@rpf.bwl.de

Besuch und Anfahrt
Das Naturschutzgebiet Taubergießen ist nur indirekt mit dem öffentlichen Nahverkehr erreichbar. Ein zentralerDas Naturschutzgebiet Taubergießen ist nur indirekt mit dem öffentlichen Nahverkehr erreichbar. Ein zentraler
Anlaufpunkt im nördlichen Teil ist die Anlaufpunkt im nördlichen Teil ist die NABU-Naturschutzstation TaubergießenNABU-Naturschutzstation Taubergießen vom Naturschutzbund Deutschland vom Naturschutzbund Deutschland
und der Ligue pour la protection des oiseaux (LPO) im ehemaligen Zollhaus an der Landstraße 103 von Kappel-und der Ligue pour la protection des oiseaux (LPO) im ehemaligen Zollhaus an der Landstraße 103 von Kappel-
Grafenhausen. Sie liegt am Rheinufer nahe dem Schiffsanleger zur kostenlosen Rheinfähre nach Rhinau. Die NABU-Grafenhausen. Sie liegt am Rheinufer nahe dem Schiffsanleger zur kostenlosen Rheinfähre nach Rhinau. Die NABU-
Naturschutzstation ist eine Infostelle für das Naturschutzgebiet. Gegenüber liegt ein großer Parkplatz.Naturschutzstation ist eine Infostelle für das Naturschutzgebiet. Gegenüber liegt ein großer Parkplatz.

Weitere Zugangspunkte mit Parkmöglichkeiten sind unter anderem in der Nähe der Saukopfbrücke (GemarkungWeitere Zugangspunkte mit Parkmöglichkeiten sind unter anderem in der Nähe der Saukopfbrücke (Gemarkung
Kappel-Grafenhausen) und an der Zuckerbrücke (Gemarkung Rust, Lage hinter dem Europapark) in der Nähe zumKappel-Grafenhausen) und an der Zuckerbrücke (Gemarkung Rust, Lage hinter dem Europapark) in der Nähe zum
Naturzentrum RheinauenNaturzentrum Rheinauen der Gemeinde Rust. Es liegt zentral von Süden und Norden des Schutzgebiets erreichbar der Gemeinde Rust. Es liegt zentral von Süden und Norden des Schutzgebiets erreichbar
und bietet neben verschiedenen Informationsmöglichkeiten auch Veranstaltungen im Rahmen der Umwelt- undund bietet neben verschiedenen Informationsmöglichkeiten auch Veranstaltungen im Rahmen der Umwelt- und

http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt5/ref56/
mailto:bettina.saier@rpf.bwl.de
mailto:cosima.zeller@rpf.bwl.de
https://www.nabu-taubergiessen.de/
https://www.naturzentrum-rheinauen.eu/


Erlebnispädagogik an.Erlebnispädagogik an.

Der südliche Teil des Gebiets ist über den Parkplatz Weier (Gemarkung Rheinhausen) zu erreichen.Der südliche Teil des Gebiets ist über den Parkplatz Weier (Gemarkung Rheinhausen) zu erreichen.

Die nächstgelegenen Bahnhöfe liegen in Orschweier, Ringsheim und Herbolzheim. Über verschiedene Buslinien istDie nächstgelegenen Bahnhöfe liegen in Orschweier, Ringsheim und Herbolzheim. Über verschiedene Buslinien ist
eine Anbindung von den Bahnhöfen und Nachbarorten zu den anliegenden Gemeinden Kappel-Grafenhausen, Rusteine Anbindung von den Bahnhöfen und Nachbarorten zu den anliegenden Gemeinden Kappel-Grafenhausen, Rust
und Rheinhausen gegeben.und Rheinhausen gegeben.

Zahlen und Fakten
Das Gebiet wurde am 27. September 1979 als Naturschutzgebiet ausgewiesen.

Es umfasst eine Größe von 1.682 Hektar.

Das Naturschutzgebiet liegt auf den Flächen im Eigentum der französischen Gemeinde Rhinau und auf
Gemarkungen der deutschen Gemeinden Rheinhausen, Kappel-Grafenhausen, Rust und Schwanau.
Es ist Bestandteil des europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000.

Als Feuchtgebiet von internationaler Bedeutung ist das Naturschutzgebiet Teil des grenzübergreifenden Ramsar-
Gebiets Oberrhein – Rhin supérieur.
Mehr Informationen erhalten Sie im Infoflyer über das Naturschutzgebiet Taubergießen.​

Flora im Naturschutzgebiet Taubergießen
Der große Waldanteil des Natuschutzgebiets zwischen dem Rhein und dem Hochwasserdamm setzt sich aus verschiedenenDer große Waldanteil des Natuschutzgebiets zwischen dem Rhein und dem Hochwasserdamm setzt sich aus verschiedenen
Baumarten zusammen: Erlen, Eschen, Ulmen, Weiden und alte Eichen prägen das Waldbild im NaturschutzgebietBaumarten zusammen: Erlen, Eschen, Ulmen, Weiden und alte Eichen prägen das Waldbild im Naturschutzgebiet
Taubergießen. Bannwälder, wie Wälder genannt werden, die nicht bewirtschaftet werden, bieten einen höheren Anteil anTaubergießen. Bannwälder, wie Wälder genannt werden, die nicht bewirtschaftet werden, bieten einen höheren Anteil an
Totholz, der Höhlenbrütern, Insekten und auch Fledermäusen zu Gute kommt. Die gewässer- und strukturreichen Wälder imTotholz, der Höhlenbrütern, Insekten und auch Fledermäusen zu Gute kommt. Die gewässer- und strukturreichen Wälder im
Naturschutzgebiet sind Lebensraum für zahlreiche Vogelarten. Auch die Wiesenlandschaft jenseits des HochwasserdammsNaturschutzgebiet sind Lebensraum für zahlreiche Vogelarten. Auch die Wiesenlandschaft jenseits des Hochwasserdamms
bietet vielen Blühpflanzen und Insekten einen Lebensraum. Trockene Magerrasen, Pfeifengraswiesen und Flachland-bietet vielen Blühpflanzen und Insekten einen Lebensraum. Trockene Magerrasen, Pfeifengraswiesen und Flachland-
Mähwiesen sind vertreten. Zu den besonderen Pflanzenarten gehören die Orchideen, wie beispielsweise die Hummel- undMähwiesen sind vertreten. Zu den besonderen Pflanzenarten gehören die Orchideen, wie beispielsweise die Hummel- und
Spinnenragwurz. In den bunt blühenden Wiesen leben zahlreiche Schmetterlings-, Wildbienen- und Heuschreckenarten.Spinnenragwurz. In den bunt blühenden Wiesen leben zahlreiche Schmetterlings-, Wildbienen- und Heuschreckenarten.
Einige davon sind, wie der helle Wiesenknopf-Ameisen-Bläuling oder die Sumpfgrille, in Baden-Württemberg vom AussterbenEinige davon sind, wie der helle Wiesenknopf-Ameisen-Bläuling oder die Sumpfgrille, in Baden-Württemberg vom Aussterben
bedroht. Antworten auf häufig gestellte Fragen zum Schutz seltener Pflanzenarten im Naturschutzgebiet erfahren Sie inbedroht. Antworten auf häufig gestellte Fragen zum Schutz seltener Pflanzenarten im Naturschutzgebiet erfahren Sie in
unseren unseren FAQsFAQs. . 

Fauna im Naturschutzgebiet Taubergießen
In den parallel zum Rhein verlaufenden Altrheinarmen leben Muscheln, Fische, Krebse, Frösche und Molche sowie LarvenIn den parallel zum Rhein verlaufenden Altrheinarmen leben Muscheln, Fische, Krebse, Frösche und Molche sowie Larven
räuberischer Libellen. Die Artenvielfalt im Naturschutzgebiet Taubergießen ist groß. Besonders Vögel, die auf dieseräuberischer Libellen. Die Artenvielfalt im Naturschutzgebiet Taubergießen ist groß. Besonders Vögel, die auf diese
Gewässer zur Nahrungssuche und auf die Uferbereiche zur Brut angewiesen sind, kennzeichnen das Naturschutzgebiet.Gewässer zur Nahrungssuche und auf die Uferbereiche zur Brut angewiesen sind, kennzeichnen das Naturschutzgebiet.
Neben dem Eisvogel und der Wasserralle finden sich zahlreichen Enten- und Gänsearten.Neben dem Eisvogel und der Wasserralle finden sich zahlreichen Enten- und Gänsearten.

Eine weitere Besonderheit des Naturschutzgebiets sind die vom Grundwasser gespeisten Gießen, die Lebensraum für selteneEine weitere Besonderheit des Naturschutzgebiets sind die vom Grundwasser gespeisten Gießen, die Lebensraum für seltene
Krusten-Rotalgen sind. Das nährstoffarme, klare und kalte Wasser mit geringem Fischbestand wurde von den Fischern alsKrusten-Rotalgen sind. Das nährstoffarme, klare und kalte Wasser mit geringem Fischbestand wurde von den Fischern als
„taub“ bezeichnet, sie gaben dem Naturschutzgebiet ihren Namen: Taubergießen. „taub“ bezeichnet, sie gaben dem Naturschutzgebiet ihren Namen: Taubergießen. 

Regierungspräsidium Freiburg

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/nsg-taubergiessen-infoflyer.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt5/ref56/naturschutzgebiete/naturschutzgebiet-taubergiessen/faq-taubergiessen/


Weitere Informationen
Infoflyer mit den neuen ThemenwegenInfoflyer mit den neuen Themenwegen

Schutzgebietsverordnung für das Naturschutzgebiet TaubergießenSchutzgebietsverordnung für das Naturschutzgebiet Taubergießen

Wie verhalte ich mich im Naturschutzgebiet richtig?Wie verhalte ich mich im Naturschutzgebiet richtig?

Fragen und Antworten - Orchideen und Wildschweine im Naturschutzgebiet TaubergießenFragen und Antworten - Orchideen und Wildschweine im Naturschutzgebiet Taubergießen

Die Wege im Naturschutzgebiet Taubergießen machen die Natur
erlebbar
Seit Herbst 2019 sind im Naturschutzgebiet Taubergießen sieben Themenwege ausgewiesen und gekennzeichnet, auf denenSeit Herbst 2019 sind im Naturschutzgebiet Taubergießen sieben Themenwege ausgewiesen und gekennzeichnet, auf denen
Besucherinnen und Besucher das Gebiet naturnah erleben können. Jeder Weg ist einer Art gewidmet, die imBesucherinnen und Besucher das Gebiet naturnah erleben können. Jeder Weg ist einer Art gewidmet, die im
Naturschutzgebiet ihr zu Hause hat. Neben der Möglichkeit diese Tierarten mit etwas Glück beobachten zu können, sind dieNaturschutzgebiet ihr zu Hause hat. Neben der Möglichkeit diese Tierarten mit etwas Glück beobachten zu können, sind die
Wege gezielt so gewählt, dass der Aufenthalt und Besuch im Naturschutzgebiet zu möglichst wenig Störungen für die Tier-Wege gezielt so gewählt, dass der Aufenthalt und Besuch im Naturschutzgebiet zu möglichst wenig Störungen für die Tier-
und P​flanzenwelt führt.und P​flanzenwelt führt.

  

Lachsweg:Lachsweg:

Ungefähr vier Kilometer langer Rundweg entlang des Rheins ab dem Parkplatz an der NABU-Naturschutzstation an derUngefähr vier Kilometer langer Rundweg entlang des Rheins ab dem Parkplatz an der NABU-Naturschutzstation an der
Rheinfähre (Koordinaten: N 48° 18`39.809, E 7° 42' 53.705).Rheinfähre (Koordinaten: N 48° 18`39.809, E 7° 42' 53.705).

  

Wasserrallenweg:Wasserrallenweg:

Rund drei Kilometer langer Weg durch den Wald zum Rhein ab dem Parkplatz an der Straße von Kappel in RichtungRund drei Kilometer langer Weg durch den Wald zum Rhein ab dem Parkplatz an der Straße von Kappel in Richtung
Wittenweier ca. 700 Meter südlich der Gifizbrücke (Koordinaten: N 48° 18' 34.56, E 7° 44' 33.306). Ein Teil des Wegs führtWittenweier ca. 700 Meter südlich der Gifizbrücke (Koordinaten: N 48° 18' 34.56, E 7° 44' 33.306). Ein Teil des Wegs führt
entlang des Projektgebiets Wilde Waldweide Taubergießen.entlang des Projektgebiets Wilde Waldweide Taubergießen.

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/nsg-taubergiessen-infoflyer.pdf
https://www2.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/abt2/dokablage/oac_12/vo/3/3233.htm
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/taubergiessen-regeln.jpg
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt5/ref56/naturschutzgebiete/naturschutzgebiet-taubergiessen/faq-taubergiessen/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/_DocumentLibraries/Documents/Lebensstaette-Lachs.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/_DocumentLibraries/Documents/Lebensstaette_Wasseralle.pdf


  

Salers-Rinder-Weg:Salers-Rinder-Weg:

Ca. zwei Kilometer langer Rundweg im Projektgebiet „Wilde Weiden Taubergiessen“. Hunde sind hier nicht erlaubt, es ist mitCa. zwei Kilometer langer Rundweg im Projektgebiet „Wilde Weiden Taubergiessen“. Hunde sind hier nicht erlaubt, es ist mit
freilaufenden Rindern zu rechnen.freilaufenden Rindern zu rechnen.

  

Pirolweg:Pirolweg:

Ungefähr vier Kilometer langer Rundweg durch Wald und Wiesen ab dem Parkplatz Zuckerbrücke (Koordinaten: N 48° 16'Ungefähr vier Kilometer langer Rundweg durch Wald und Wiesen ab dem Parkplatz Zuckerbrücke (Koordinaten: N 48° 16'
44.3784, E 7° 42' 44.9568).44.3784, E 7° 42' 44.9568).

  

Fischadlerweg:Fischadlerweg:

Rund sechs Kilometer ab dem Parkplatz an der NABU-Naturschutzstation an der Rheinfähre (Koordinaten: N 48° 18`39.809 ERund sechs Kilometer ab dem Parkplatz an der NABU-Naturschutzstation an der Rheinfähre (Koordinaten: N 48° 18`39.809 E
7° 42' 53.705) entlang des Hochwasserdamms und durch den Bannwald Herrenkopf. Tipp: Auf diesem Weg gibt es einen7° 42' 53.705) entlang des Hochwasserdamms und durch den Bannwald Herrenkopf. Tipp: Auf diesem Weg gibt es einen
Beobachtungsturm.Beobachtungsturm.

Schwarzspechtweg:Schwarzspechtweg:

Rund sechs Kilometer langer Rundweg durch die Wälder im Naturschutzgebiet vom kleinen Parkplatz SteinsporerRund sechs Kilometer langer Rundweg durch die Wälder im Naturschutzgebiet vom kleinen Parkplatz Steinsporer
(Koordinaten: N 48° 16' 2.3484, E 7° 42' 30.5496).(Koordinaten: N 48° 16' 2.3484, E 7° 42' 30.5496).

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/taubergiessen-Wilde-WaldWeiden-Flyer.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/_DocumentLibraries/Documents/Lebensstaette_Pirol.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/_DocumentLibraries/Documents/Lebensstaette-Fischadler.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/_DocumentLibraries/Documents/Lebensstaette_Schwarzspecht.pdf


  

Gänseweg:Gänseweg:

Ungefähr sechs Kilometer langer, zum Teil asphaltierter, Weg entlang des Leopoldkanals vom kleinen ParkplatzUngefähr sechs Kilometer langer, zum Teil asphaltierter, Weg entlang des Leopoldkanals vom kleinen Parkplatz
Schützenhaus (Koordinaten: N 48° 14`40.052 E 7° 42' 3.776).Schützenhaus (Koordinaten: N 48° 14`40.052 E 7° 42' 3.776).

Auf Ihre Mithilfe kommt es an!
Bitte besuchen Sie das Naturschutzgebiet Taubergießen auf den ausgezeichneten Wegen. So helfen Sie mit, dasBitte besuchen Sie das Naturschutzgebiet Taubergießen auf den ausgezeichneten Wegen. So helfen Sie mit, das
einzigartige Naturschutzgebiet Taubergießen zu erhalten. Wenn Sie sich unsicher sind, wie Sie sich imeinzigartige Naturschutzgebiet Taubergießen zu erhalten. Wenn Sie sich unsicher sind, wie Sie sich im
Naturschutzgebiet Taubergießen verhalten sollten, helfen Ihnen verschiedene Hinweistafeln im gesamtenNaturschutzgebiet Taubergießen verhalten sollten, helfen Ihnen verschiedene Hinweistafeln im gesamten
Naturschutzgebiet Taubergießen.Naturschutzgebiet Taubergießen.

Ahndung von Verstößen gegen die Schutzgebietsverordnung
Wer sich an die Regeln und Gebote im Naturschutzgebiet hält, tut sich, der Natur und Tierwelt einen großen Gefallen.Wer sich an die Regeln und Gebote im Naturschutzgebiet hält, tut sich, der Natur und Tierwelt einen großen Gefallen.

Wer sich nicht an diese Regeln hält, verstößt gegen die Wer sich nicht an diese Regeln hält, verstößt gegen die SchutzgebietsverordnungSchutzgebietsverordnung des Naturschutzgebiets Taubergießen. des Naturschutzgebiets Taubergießen.
Verstöße gegen die Schutzgebietsverordnung und gegen das Bundesnaturschutzgesetz können als OrdnungswidrigkeitenVerstöße gegen die Schutzgebietsverordnung und gegen das Bundesnaturschutzgesetz können als Ordnungswidrigkeiten
und teilweise sogar als Straftaten geahndet werden.und teilweise sogar als Straftaten geahndet werden.

Wie werden Verstöße geahndet?
Für die Ahndung sind die Unteren Naturschutzbehörden der Landratsämter Ortenaukreis und Emmendingen zuständig. DazuFür die Ahndung sind die Unteren Naturschutzbehörden der Landratsämter Ortenaukreis und Emmendingen zuständig. Dazu
sind einige Daten und Angaben notwendig, die die Behörde zur Einleitung eines Verfahrens benötigt.sind einige Daten und Angaben notwendig, die die Behörde zur Einleitung eines Verfahrens benötigt.

Wie kann ich Verstöße im Naturschutzgebiet melden?
Jeder Besucher hat die Möglichkeit, Verstöße gegen die Schutzgebietsverordnung im Naturschutzgebiet Taubergießen zuJeder Besucher hat die Möglichkeit, Verstöße gegen die Schutzgebietsverordnung im Naturschutzgebiet Taubergießen zu
melden und somit anzuzeigen. Dazu können Besucher ein Meldungsmuster nutzen.melden und somit anzuzeigen. Dazu können Besucher ein Meldungsmuster nutzen.

Den Den MeldebogenMeldebogen können Besucherinnen und Besucher herunterladen. Er fragt die häufigsten Verstöße gegen die können Besucherinnen und Besucher herunterladen. Er fragt die häufigsten Verstöße gegen die
Schutzgebietsverordnung im Naturschutzgebiet Taubergießen und die notwendigen Angaben ab, die für eine AhndungSchutzgebietsverordnung im Naturschutzgebiet Taubergießen und die notwendigen Angaben ab, die für eine Ahndung
notwendig sind. Der ausgefüllte Meldebogen wird nach Abgabe bei einem örtlichen Polizeiposten an das zuständigenotwendig sind. Der ausgefüllte Meldebogen wird nach Abgabe bei einem örtlichen Polizeiposten an das zuständige
Landratsamt weitergeleitet.Landratsamt weitergeleitet.

Hinweis: Hinweis: Beachten Sie bitte immer, dass Sie sich bei Ihrem Engagement für die Natur nicht selber in Gefahr bringen undBeachten Sie bitte immer, dass Sie sich bei Ihrem Engagement für die Natur nicht selber in Gefahr bringen und
rufen Sie im Notfall die Polizei.rufen Sie im Notfall die Polizei.

Der Meldebogen zur Anzeige von Verstößen im Naturschutzgebiet Taubergießen ist auf Deutsch und Französisch verfügbar:Der Meldebogen zur Anzeige von Verstößen im Naturschutzgebiet Taubergießen ist auf Deutsch und Französisch verfügbar:

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/PublishingImages/Wegtafel_Gaense.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/taubergiessen-schutzgebietsverordnung.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/taubergiessen-meldebogen-d.pdf


Meldebogen zur Anzeige von Verstößen auf DeutschMeldebogen zur Anzeige von Verstößen auf Deutsch

Rapport d’infractions en français​Rapport d’infractions en français​

Bootsfahrten im Naturschutzgebiet Taubergießen
Bootsfahrten sind auf einer Strecke von Süden nach Norden flussabwärts möglich (Länge ca. 15 Kilometer, auch inBootsfahrten sind auf einer Strecke von Süden nach Norden flussabwärts möglich (Länge ca. 15 Kilometer, auch in
Teilabschnitten). Die Strecke ist von 8 bis 20 Uhr freigegeben. Auf der Bootstrecke sind ausschließlich Boote ohneTeilabschnitten). Die Strecke ist von 8 bis 20 Uhr freigegeben. Auf der Bootstrecke sind ausschließlich Boote ohne
Motorantrieb zulässig. Der Großteil der Gewässer ist ganzjährig für Wasserfahrzeuge jeglicher Art gesperrt. ZusätzlichMotorantrieb zulässig. Der Großteil der Gewässer ist ganzjährig für Wasserfahrzeuge jeglicher Art gesperrt. Zusätzlich
besteht die Möglichkeit, das Gebiet in traditionellen Fischerbooten unter fachkundiger Führung zu entdecken. Bitte haltenbesteht die Möglichkeit, das Gebiet in traditionellen Fischerbooten unter fachkundiger Führung zu entdecken. Bitte halten
Sie sich für ein naturverträgliches und störungsarmes Miteinander zwischen Menschen, Tieren und Pflanzen an dieSie sich für ein naturverträgliches und störungsarmes Miteinander zwischen Menschen, Tieren und Pflanzen an die
Schutzgebietsverordnung sowie die Hinweistafeln vor Ort an den ausgewiesenen Ein- und Ausstiegsstellen.Schutzgebietsverordnung sowie die Hinweistafeln vor Ort an den ausgewiesenen Ein- und Ausstiegsstellen.

Bitte beachten Sie unter anderem folgende Regeln nach der Schutzgebietsverordnung für die Bootstrecke und IhrenBitte beachten Sie unter anderem folgende Regeln nach der Schutzgebietsverordnung für die Bootstrecke und Ihren
Aufenthalt im Naturschutzgebiet:Aufenthalt im Naturschutzgebiet:

baden, tauchen oder sonstigen Wassersport zu betreiben ist verboten.

die Nutzung jeglicher Wasserfahrzeuge wie Surfbretter, Schwimmmodelle oder Stand up paddle boards (SUPs), ist
verboten.

Gewerbsmäßig organisierte und durchgeführte Bootsfahrten sind ohne Ausnahmegenehmigung durch das
Regierungspräsidium Freiburg nicht gestattet. Organisierte Bootsfahrten von Gruppen (z.B. Klassenfahrten oder
Vereinstouren mit mehreren Booten) bedürfen bei organisiertem Boots- oder Personentransfer einer Befreiung
entsprechend der Schutzgebietsverordnung.

Werden beispielsweise Pflanzen beschädigt, zerstört oder Tiere an ihren Zufluchtsstätten beeinträchtigt oder gegen weitereWerden beispielsweise Pflanzen beschädigt, zerstört oder Tiere an ihren Zufluchtsstätten beeinträchtigt oder gegen weitere
Regeln der Regeln der SchutzgebietsverordnungSchutzgebietsverordnung verstoßen, kann dies zur Einleitung eines Ordnungswidrigkeiten- oder Strafverfahrens verstoßen, kann dies zur Einleitung eines Ordnungswidrigkeiten- oder Strafverfahrens
führen.führen.

Zusätzlich möchten wir Sie auf Folgendes hinweisen:Zusätzlich möchten wir Sie auf Folgendes hinweisen:

Bei Hochwasser besteht Lebensgefahr. Beachten Sie die Beschilderungen vor Ort an Wegen und Bauwerken. Das
Schutzgebiet kann bei Hochwasser zeitweise durch Ortspolizeibehörden gesperrt sein, zum Schutz der Menschen und
flüchtenden Tieren, die Ruhe und Rückzugsmöglichkeiten brauchen.

Bei Niedrigwasser ist darauf zu achten, dass die Bootstrecke nicht mehr durchgängig befahrbar sein kann. Boote können
aufsetzen und dadurch die Gewässersohle, Jungfische, Libellenlarven oder Wasserpflanzen beeinträchtigen.

Informieren Sie sich vor Ihrem Besuch über die örtlichen Pegelstände über die Hochwasservorhersagezentrale Baden-
Württemberg oder über die amtliche App „Meine Pegel“. Auf den Internetseiten der Gemeinden finden Sie  in der Regel
weitere Informationen zu aktuellen Themen.

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/taubergiessen-meldebogen-d.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/taubergiessen-meldebogen-f.pdf
https://www2.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/abt2/dokablage/oac_12/vo/3/3233.htm
https://www.hvz.baden-wuerttemberg.de/
https://www.hvz.baden-wuerttemberg.de/
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​Wie ist das Naturschutzgebiet Taubergießen entstanden? "Der Rhein im
Wandel"
Mit der Rheinbegradigung im 19. Jahrhundert nach den Plänen von Johann Gottfried Tulla wurde die Dynamik des einstigenMit der Rheinbegradigung im 19. Jahrhundert nach den Plänen von Johann Gottfried Tulla wurde die Dynamik des einstigen
Wildflusses von mehreren Kilometern Breite auf ein Flussbett von 200 Metern gebannt. Naturnahe Uferbereiche, InselnWildflusses von mehreren Kilometern Breite auf ein Flussbett von 200 Metern gebannt. Naturnahe Uferbereiche, Inseln
zwischen den Seitenarmen und Sand- und Kiesbänke verschwanden. Dafür gewann man landwirtschaftliche Nutzflächen,zwischen den Seitenarmen und Sand- und Kiesbänke verschwanden. Dafür gewann man landwirtschaftliche Nutzflächen,
ermöglichte die Schifffahrt und konnte später mit dem Bau des Rheinseitenkanals im 20. Jahrhundert mit Wasserkraftwerkenermöglichte die Schifffahrt und konnte später mit dem Bau des Rheinseitenkanals im 20. Jahrhundert mit Wasserkraftwerken
Energie erzeugen.Energie erzeugen.

All diese Maßnahmen veränderten den Naturraum und die rheinauentypische Artenzusammensetzung. Die Flutungen derAll diese Maßnahmen veränderten den Naturraum und die rheinauentypische Artenzusammensetzung. Die Flutungen der
Auwälder verringerten sich durch den geringeren Wasserfluss im Rhein und den Seitenarmen. Durch die seltenerenAuwälder verringerten sich durch den geringeren Wasserfluss im Rhein und den Seitenarmen. Durch die selteneren
Überschwemmungen gesellten sich Arten dazu, die mit den neu geschaffenen Standortbedingungen zurechtkamen.  Auf denÜberschwemmungen gesellten sich Arten dazu, die mit den neu geschaffenen Standortbedingungen zurechtkamen.  Auf den
Flächen jenseits der Hochwasserdämme und auf den angrenzenden Wiesen siedelten sich ebenfalls Tier- und PflanzenartenFlächen jenseits der Hochwasserdämme und auf den angrenzenden Wiesen siedelten sich ebenfalls Tier- und Pflanzenarten
an, die mit den trockeneren Standorten harmonieren.an, die mit den trockeneren Standorten harmonieren.

​Deutsch-französische Zusammenarbeit im Naturschutzgebiet
Taubergießen
Der größte Flächenanteil im Naturschutzgebiet Taubergießen liegt im Eigentum der französischen Gemeinde Rhinau. DieDer größte Flächenanteil im Naturschutzgebiet Taubergießen liegt im Eigentum der französischen Gemeinde Rhinau. Die
Eigentumsrechte der Gemeinde Rhinau sind seit 1542 anerkannt. Die Teile des Gemeindegebietes, die jenseits derEigentumsrechte der Gemeinde Rhinau sind seit 1542 anerkannt. Die Teile des Gemeindegebietes, die jenseits der
französisch-deutschen Grenze liegen, sind historisch von besonderer Bedeutung und gelten in Deutschland als gemeindefrei.französisch-deutschen Grenze liegen, sind historisch von besonderer Bedeutung und gelten in Deutschland als gemeindefrei.

Für die Zukunft dieses außergewöhnlichen und schönen Naturraums Taubergießen und seiner Erhaltung, für seineFür die Zukunft dieses außergewöhnlichen und schönen Naturraums Taubergießen und seiner Erhaltung, für seine
ökologische Aufwertung und seine Förderung, arbeitet das Regierungspräsidium Freiburg mit dem Landkreis Emmendingenökologische Aufwertung und seine Förderung, arbeitet das Regierungspräsidium Freiburg mit dem Landkreis Emmendingen
und dem Ortenaukreis sowie mit den fünf Gemeinden Rhinau, Kappel-Grafenhausen, Rust, Rheinhausen und Schwanau engund dem Ortenaukreis sowie mit den fünf Gemeinden Rhinau, Kappel-Grafenhausen, Rust, Rheinhausen und Schwanau eng
zusammen.zusammen.

Im Fokus der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit steht insbesondere die Koordination gemeinsamerIm Fokus der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit steht insbesondere die Koordination gemeinsamer
grenzüberschreitender Maßnahmen mit dem Ziel der Gebietsentwicklung und –pflege, der Unterstützung der kommunalengrenzüberschreitender Maßnahmen mit dem Ziel der Gebietsentwicklung und –pflege, der Unterstützung der kommunalen
Zusammenarbeit, der Konzeption und Umsetzung einer Besucherlenkung sowie der Förderung ökologischer Projekte zumZusammenarbeit, der Konzeption und Umsetzung einer Besucherlenkung sowie der Förderung ökologischer Projekte zum



Erhalt und zur Weiterentwicklung des Naturschutzgebiets Taubergießen.Erhalt und zur Weiterentwicklung des Naturschutzgebiets Taubergießen.

Ökologische Station Taubergießen
Für die grenzüberschreitende und interregionale Zusammenarbeit und die Umsetzung gemeinsamer Projekte zurFür die grenzüberschreitende und interregionale Zusammenarbeit und die Umsetzung gemeinsamer Projekte zur
ökologischen Aufwertung und Qualitätssicherung des Naturschutzgebiets bietet die landeseigene Ökologische Stationökologischen Aufwertung und Qualitätssicherung des Naturschutzgebiets bietet die landeseigene Ökologische Station
Taubergießen seit Oktober 2017 beste Voraussetzungen. Ihre symbolhafte Lage im gemeindefreien Gebiet und dieTaubergießen seit Oktober 2017 beste Voraussetzungen. Ihre symbolhafte Lage im gemeindefreien Gebiet und die
Zusammenarbeit mit umliegenden Kommunen, Institutionen und den lokalen Akteuren gibt neue Impulse und schafft eineZusammenarbeit mit umliegenden Kommunen, Institutionen und den lokalen Akteuren gibt neue Impulse und schafft eine
dauerhafte Grundlage für den Schutz der biologischen Vielfalt im Naturschutzgebiet.dauerhafte Grundlage für den Schutz der biologischen Vielfalt im Naturschutzgebiet.

Wir freuen uns über Unterstützung!
Studierende haben die Möglichkeit in der Ökologischen Station ein mindestens achtwöchiges Pflicht-Praktikum zuStudierende haben die Möglichkeit in der Ökologischen Station ein mindestens achtwöchiges Pflicht-Praktikum zu
absolvieren. Gerne können Sie sich bei uns per E-Mail bewerben: absolvieren. Gerne können Sie sich bei uns per E-Mail bewerben: 
bettina.saier@rpf.bwl.debettina.saier@rpf.bwl.de. ​. ​

Aktuelle Projekte im Naturschutzgebiet Taubergießen

Rhinaissance: MachbarkeitsstudieRhinaissance: Machbarkeitsstudie
für ​mehr Artenvielfalt für den Rheinfür ​mehr Artenvielfalt für den Rhein
und seine Auenund seine Auen

Rhinaissance ist ein deutsch-Rhinaissance ist ein deutsch-
französisches Entwicklungsprojektfranzösisches Entwicklungsprojekt
über die ökologische Aufwertung desüber die ökologische Aufwertung des
Rheins und seiner Auen imRheins und seiner Auen im
Naturschutzgebiet Taubergießen undNaturschutzgebiet Taubergießen und
auf der Ile de Rhinau.auf der Ile de Rhinau.

Ziel des Projekts ist es, den RheinZiel des Projekts ist es, den Rhein
naturnaher zu gestalten, um dienaturnaher zu gestalten, um die
Vielfalt an fließgewässertypischenVielfalt an fließgewässertypischen
Arten zu stärken. Den Impuls für dieArten zu stärken. Den Impuls für die
Umsetzung diesesUmsetzung dieses
grenzübergreifenden Projekts gibtgrenzübergreifenden Projekts gibt
eine Machbarkeitsstudie, die imeine Machbarkeitsstudie, die im
Rahmen des EU FörderprogrammsRahmen des EU Förderprogramms
INTERREG V OberrheinINTERREG V Oberrhein gefördert gefördert
wird.wird.

Thomas Kaiser

Wilde WeidenWilde Weiden

Seit 2015 gestalten freilaufendeSeit 2015 gestalten freilaufende
Salers-Rinder und Konikpferde dieSalers-Rinder und Konikpferde die
Landschaft im nördlichen Bereich desLandschaft im nördlichen Bereich des
Naturschutzgebiets Taubergießen,Naturschutzgebiets Taubergießen,
sie sorgen für lichteren Wald undsie sorgen für lichteren Wald und
Wiesen mit mehr Struktur- undWiesen mit mehr Struktur- und
Artenvielfalt. Mehr InformationenArtenvielfalt. Mehr Informationen
über das Projekt erhalten Sie inüber das Projekt erhalten Sie in
unserem Infoflyer zum Projekt "Wildeunserem Infoflyer zum Projekt "Wilde
Weiden".Weiden".

ProjektflyerProjektflyer
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Revitalisierung TaubergießenRevitalisierung Taubergießen
Um die Durchströmung des GebietsUm die Durchströmung des Gebiets
bei Hochwasser zu ermöglichen undbei Hochwasser zu ermöglichen und
der zunehmenden Verschlammungder zunehmenden Verschlammung
der Gewässer und derder Gewässer und der
fortschreitenden Austrocknung derfortschreitenden Austrocknung der
Aue entgegenzuwirken, wurde 2007Aue entgegenzuwirken, wurde 2007
durch Dammabsenkungen und diedurch Dammabsenkungen und die
Entfernung von AbflusshindernissenEntfernung von Abflusshindernissen
die gestaltende Kraft des Wassersdie gestaltende Kraft des Wassers
bei Rheinhochwasser stellenweisebei Rheinhochwasser stellenweise
wieder ermöglicht. wieder ermöglicht. 

Weitere Informationen auf derWeitere Informationen auf der
Internetseite von Interreg OberrheinInternetseite von Interreg Oberrhein

mailto:bettina.saier@rpf.bwl.de
https://www.interreg-oberrhein.eu/projet/rhinaissance/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Naturschutzgebiete/_DocumentLibraries/taubergiessen-Wilde-WaldWeiden-Flyer.pdf
https://www.interreg-oberrhein.eu/projet/revitalisierung-taubergiesen-alter-rhein-mit-neuer-dynamik/
https://www.interreg-oberrhein.eu/projet/revitalisierung-taubergiesen-alter-rhein-mit-neuer-dynamik/

